
Große Träume auf den Salomonen

Trotz aller Herausforderungen und Unterbrechungen der Arbeit im letzten Jahr betet der
BLB der Salomonen um Gottes machtvolles Wirken im Land.

Landesleiter Nathan Mautai erklärt: „2022 war für uns ein sehr herausforderndes Jahr.
Die Pandemie und die daraus folgenden Lockdowns hatten erhebliche Auswirkungen auf
unsere Finanzen und das Programm. Aber im Juli konnten wir wieder neu starten und sind
dankbar für Gottes Gnade und Treue. Jeden Mittwoch treffen sich jetzt Schüler der
Honiara High School im BLB-
Konferenzraum zu Bibellesen und
Gebet.“

Der BLB auf den Salomonen bietet
an verschiedenen Schulen
Programme für Kinder und
Jugendliche an.

Das nächste große Ziel - so Nathan -
ist das Fundraising für einen
Grundstückskauf. Damit verbunden
ist die Hoffnung auf mehr finanzielle
Mittel für die Arbeit mit Kindern und
Jugendlichen und letztendlich die
finanzielle Unabhängigkeit.

Geschichten und Neuigkeiten vom Bibellesebund aus aller Welt

Mit den globalen Nachrichten wollen wir euch über die Arbeit des Bibellesebundes auf
dem Laufenden halten und berichten, wie unsere Teams junge Menschen

und Familien erreichen.



Infos über die Salomonen
Die Salomonen sind das drittgrößte Inselarchipel
im Südpazifik. Sie bestehen aus ca. 992 kleinen
Inseln, Atollen und Riffen, von denen 347
bewohnt sind. Die ersten Siedler waren
Papuanisch sprechende Jäger aus Neuguinea.
Ca. 4000 v. Chr. begann die Besiedlung durch
Melanesier. Nach der Kolonisierung durch
Großbritannien im 19. Jahrhundert wurden die
Salomonen 1978 unabhängig. Auf den meisten
Inseln wächst dichter Wald, aber es gibt auch
eine erstaunliche Vielfalt an Pflanzenarten,
darunter allein 23 verschiedene Orchideen. Der
Anstieg des Meeresspiegels, Küstenerosion,
Überschwemmungen und Stürme sind eine
ernste Bedrohung für die Inselbewohner.
Offizielle Sprache ist Englisch, aber es werden
auch ca. 120 einheimische Sprachen gesprochen.
Die Mehrheit (ca. 92 %) der Bevölkerung sind
Christen. Der BLB arbeitet an vielen Schulen und
Orten der Inseln, um Kindern und Jugendlichen
engagiert Gottes große Geschichte mit seinen
Menschen nahezubringen.

Erdnussbutter und Tomaten helfen
dem BLB Simbabwe
Laut Landesleiter Samuel Kalizi laufen die Projekte
des BLB zur Einkommensförderung immer besser.
Nachdem durch den Bau von Zäunen, den Einsatz
einer 10 PS starken Pumpe und die erzeugte
Solarenergie die Bewässerung im Freizeitzentrum
Sanganayi Creek enorm verbessert werden konnte,
besteht auch Hoffnung auf eine bessere Ernte.

Sam berichtet: „Wir danken Gott für die jetzt sehr
gute Bewässerung und für das Gewächshaus, das
in Bulawayo gebaut werden konnte. Dort haben wir
im letzten Jahr zum ersten Mal Tomaten geerntet,
und die Paprikapflanzen tragen immer noch
Früchte! Auch der Betrieb der
Erdnussbuttermaschinen ist eine große Hilfe. Die
erste Charge ist bereits verkauft, die zweite ist in
Planung.“

Neben den Agrarprojekten soll in Zukunft auch mit
Ziegen und Bienen gearbeitet werden. Die
entsprechenden Vorbereitungen sind fast
abgeschlossen.

Noch einmal Sam: „Wir arbeiten intensiv am
Fundraising, damit wir in Schulen das Evangelium
verkünden können.“

Mehr Informationen zu den Projekten des BLB
Simbabwe und weiteren Sustain-Projekten des
Internationalen BLB findet ihr hier.
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Mehr als 30 junge
Teilnehmende zwischen
6 und 12 Jahren hatten
über Weihnachten und
Silvester viel Spaß bei
der Skifreizeit des BLB
französischsprachige
Schweiz in Verbier.

Die jungen Leute
genossen es sichtlich,
im „schönsten Skigebiet
der Welt“ die Pisten
hinabzurasen und
allerlei
„Sonderübungen“ zu
absolvieren: vom
Springen über Carving
bis hin zu 360°-
Drehungen. Neben dem
sportlichen Spaß wurde
auch gesungen, gespielt
und gegessen, und auch
Bibel und Glauben
kamen nicht zu kurz.

Laut Anthony Geiser, Leiter einer anderen Freizeit, waren die Freizeiten eine gute
Gelegenheit, um über biblische und Glaubensfragen ganz konkret ins Gespräch zu
kommen.

„Das ist eine Freizeit mit einem ganz tollen, dynamischen Team, das intensiv Fürbitte tut
und einen guten Draht zu den jungen Leuten entwickelt. Jesus war der Mittelpunkt. Bei
allen Aktivitäten (Skifahren, Sport, Klettern, Essen, Spielen) und selbst in der freien Zeit
wurde viel über den Glauben gesprochen Es ist wunderbar zu sehen, wie junge
Menschen im Glauben wachsen und Jesus ganz praktisch dienen wollen.“

Gott in den Bergen begegnen

Hier geht‘s zum Video
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Eine neue Perspektive für den
weltweiten BLB

Peter Kimber, ehemaliger Leiter des BLB England und Wales,
hat ein Buch mit dem Titel „Taking the Long Way Home“ (Auf dem langen Weg nach
Hause) geschrieben. Darin berichtet er vom Abenteuer seines Lebens und gibt
faszinierende Einblicke in Geschichte und Bedeutung des weltweiten BLB.

Peter ist 85 Jahre alt und lebt in Schottland. Geboren und
aufgewachsen ist er in Indien, wo seine Eltern als
Missionare arbeiteten. Hier lernte er auch den BLB kennen.
In dem Buch schreibt er über einen BLB-Mitarbeiter, der an
seiner Schule in Indien Gebetstreffen anbot: „Eines ist mir
dabei dauerhaft hängen geblieben. Er sagte: ‚Wäre es nicht
komisch, wenn wir nicht mehr dreimal am Tag essen,
sondern sämtliche Mahlzeiten für den Sonntag aufheben
würden?‘ ‚Natürlich wäre das komisch.‘ ‚Aber genau das tun
wir mit Gottes Wort: Wir heben es für den Sonntag auf.
Wäre es nicht viel vernünftiger, jeden Tag ein bisschen
davon zu nehmen - sozusagen als tägliches Brot? Ich habe
hier ein Kartenset mit Bibelstellen. Möchtet ihr das gerne
mal ausprobieren? ‘ Im Großen und Ganzen bin ich dabei
geblieben, und der BLB ist seitdem immer Teil meines
Lebens gewesen.“
Das Buch spürt den vielen Abenteuern nach, die Peter
erlebt hat: Seine Zeit in Kanada, das Studium in Oxford,
eine dramatische Reise in die Antarktis mit dem britischen
Polarforschungsprogramm. Später dann Reisen mit dem

British Council, der Schottischen Prüfungskommission und dem BLB, die ihn nach
Indien, Ägypten, Simbabwe, Eritrea, die Ukraine und Sibirien führten.

Wer wissen möchte, wie Gott weltweit wirkt, sowohl im Leben eines Einzelnen, als auch
in den vielen BLB-Bewegungen, wird von diesem Buch gefesselt sein. Der Erlös ist für
die internationale BLB-Arbeit bestimmt.

Als Ebook für den Kindle kann es hier bestellt werden.
Auf unserer Website könnt ihr Peters Gedanken zu seinem Buch und zum
Bibellesebund lesen.

Sie können mit uns zusammenarbeiten
Wenn Sie mehr darüber wissen möchten, wie Sie mit uns zusammenarbeiten
könnenoder mehr über den Bibellesebund in einem bestimmten Land oder einer

bestimmten Region erfahren möchten, können Sie HIER mehr erfahren:

Internationaler Bibellesebund: Gottes große Geschichte verändert Leben
scriptureunion.global
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